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                                       Magdeburg, den, 24.06.2020
Protokoll zum Infotreff am 07.03.2020
Teilnehmer - anwesend: 6 Club`s/Vereine - RC Aken e.V., Magdeburger RC e.V., Union Schönebeck e.V., Abt. Rudern, SC Magdeburg e.V., Abt. Rudern, USC Magdeburg e.V., Abt. Rudern, RC Wittenberg von 1904 e.V., RV Raguhn von 1901 e.V.
Teilnehmer - entschuldigt: 2 Club`s/Vereine - MRG e.V., Weißenfelser RV e.V., 
Teilnehmer - unentschuldigt: 12 Vereine - HRV Böllberg/Nelson e.V., HRC e.V., RR Havel-berg e.V., Wassersportfreunde Burg e.V. 1924, Abt. Rudern, RV Naumburg e.V., Bernburger RC e.V., RV Dessau e.V., Roßlauer RG e.V, Tangermünder RC von 1906 e.V., Goitzsche RC Bitter-feld e.V., RC Alt Werder Magdeburg 1887 e.V., Zschornewitzer RC von 1954 im SV „Turbine“ Zschornewitz e.V.
Die einladende P. Bertram und der Vorsitzende des RC Aken e.V., RK P. Brüning dankten für das Interesse und begrüßten die Teilnehmer auf das Herzlichste. 
Frau Bertram überbrachte die Grüße des Präsident RuSa e.V., Steffen Planer und dankte dem Ausrichter der Beratung für die professionelle Vorbereitung.
Zur Tagesordnung:
1) Abarbeitung lt. Einladung vom 09.12.2019 - keine Ergänzung(en)  
2) Das mit o.g. Einladung versandte Protokoll der Jahresberatung 2019 - wurde genehmigt.
3)  Berichte der Einladenden
3a) Arbeitsberatung der Bundesländer beim DRV e.V. am 09.11.2019
· Übersicht zu den Sandorten der WRT des DRV e.V. - die Länder Hamburg, Schleswig -Holstein, Saarland, Thüringen u. Mecklenburg-Vorpommern waren bisher noch nicht Ausrichter - R. Engelmann

· Planungen WRT des DRV e.V. - 2020 - Saarland, 2021 - Kleve, 2022 - Hamburg/Bo-denwerder

· Angebote Rheinsteuerleute und dänischer Steuermannslehrgang in 2020
· Archiv Wanderrudern - R. Engelmann 
· Bestimmungen zur Stationierung der Wanderruderboote des DRV e.V. im Jahr 2019 – vgl. Verbandsrundschreiben Nr. 4890, vom 15.01.2019. - M. Sieg 

· Austausch zu Handbuch Wanderrudern, Gewässerkatalog und „Canua App“ - M. Stof-fels + R. Engelmann - DRV e.V. Daten + Handbuch Wanderrudern um Bett + Row ergänzen
· Mindeststandards bei Wanderfahrten - R. Engelmann

· Die Praktik von Schleusenschließzeiten führt bundesweit zu Beeinträchtigungen bei Rudertouren aller Art
· Anmerkungen zur Verfahrensweise des DRV e.V., bzgl. Fahrtenwettbewerb und Fahr-tenabzeichen - G. Brahm
Das Protokoll liegt vor, kann bei Bedarf eingesehen bzw. zur Verfügung gestellt werden.
3b) Wettbewerb DRV e.V. Fahrtenabzeichen 2019  
Wiederholt wurde auf verschiedenen Wegen um Mitteilung gemeldeter Fahrtenabzeichen gebe-ten.  Für die Meldungen zu Fahrtenwettbewerb und -abzeichen des Jahres 2019, gilt das Ver-bandsrundschreiben Nr. 4893, vom 15.01.2019. Als online Meldeweg, per efa 2, vom DRV e.V. favorisiert: http://home.snafu.de/nmichael/efaWett/drv/index.html
14 Vereine melden 95 Fahrtenabzeichen. Das ist ein Rückgang von 7 gegenüber dem Vorjahr 2018 mit 102 FA. 
Doch die Zahl der Fahrtenabzeichen bei den Junioren/innen bleibt hier die Herausforderung.

Spitzenreiter Anzahl Fahrtenabzeichen


Junioren/innen
21 FA - Hallescher RC e.V. im USV Halle e.V.  

       Zahlen nicht gemeldet

 
14 FA - RV Rot Weiß Naumburg von 1908 e.V.  
13 FA - RC Alt Werder Magdeburg 1887 e.V.

Äquatorpreis 2019

RK U. Rebling, Tangermünder RC von 1906 e.V. und RK T. Wagener RC Alt Werder Magdeburg 1887 e.V.
Nachtrag 2018 - RK M. Schulz, RR Havelberg von 1909 e.V.

Goldene Fahrtenabzeichen 
8 x RK H. Nießen und RK R. Knoch, HRC im USV e.V. 
6 x RK T. Wagener, RC Alt Werder Magdeburg 1887 e.V. 

5 x RK M. Schulz, RR Havelberg von 1909 e.V.
3 x RK Dr. B. Ebert, HRC im USV e.V., RK K. Petschel, RC Aken e.V., RK´in A. Behnke und RK 
J. Bittersohl RV Rot Weiß Naumburg von 1908 e.V.
2 x RK`in D. Mohs, Roßlauer RG e.V., RK L. Büchner, HRC im USV e.V., RK R. Gädeke, RR 

Havelberg von 1909 e.V., RK J. Seidel, RV Rot Weiß Naumburg von 1908 e.V.
1 x RK M. Ullrich, RK M. Tuchscherer, RK´in K.Tiedke, RC Alt Werder Magdeburg 1887 e.V.

RK`in Dr. E. Rosenfeld, RK´in I. Knips, HRC im USV e.V., RK´in J. Schmidt, Bernburger RC e.V., RK St. Sonnenberg, USV Magdeburg e.V., 

Georg Winsauer Preis des DRV e.V.

a) Gruppe der kleinsten Vereine - max. 30 aktive Ruderer - bei bundesweit teilnehmenden 18 Vereinen, die 2 Vereine die Ruder-Club Aken e.V., (Platz 7) und Roßlauer RG e.V., (Platz 12), genannt. 

b) Gruppe der Vereine, mit 31 - 80 aktiven Ruderern sind bei bundesweit teilnehmenden 68 Vereinen, die 8 Vereine Naumburger RV Rot-Weiß von 1908 e.V., (Platz 15), Tangermünder RC von 1906 e.V., (Platz 17), RR Havelberg von 1909 e.V., (Platz 26), Magdeburger RC e.V., (Platz 52), Rudervereinigung Dessau e.V., (Platz 64), Schönebecker Sportclub e.V., Abt. Rudern, (Platz 62), USV Magdeburg e.V., (Platz 63) und die MRG e.V., (Platz 65) genannt. 

c) In der Gruppe der Vereine mit max. 150 aktiven Ruderern, sind bei bundesweit teilneh-menden 81 Vereinen, die 3 Vereine Hallescher RC e.V. im USV Halle e.V., (Platz 35), der RC Alt Werder Magdeburg 1887 e.V., (Platz 40), der Bernburger RC e.V., (Platz 57), genannt. 

d) In der Gruppe der Vereine mit mehr als 151 aktiven Ruderern ist bei bundesweit teilneh-menden 69 Vereinen, kein Verein, genannt. 

Oldieliste - Beginn mit Jahrgang 1924
Jahrgang 1933 - RK H. Merseburg, RC Aken e.V.,
Jahrgang 1937 - RK R. Grusenick, Rot Weiß Naumburg von 1908 e.V.,

Jahrgang 1938 - RK Dr. H. Nießen, Hallescher RC e.V. im USV Halle e.V.,

Jahrgang 1939 - RK K.P. Fritze, Hallescher RC e.V. im USV Halle e.V.,

Jahrgang 1940 - RK R. Knoch, Hallescher RC e.V. im USV Halle e.V., RK M. Uhler, RC Aken e.V.,

Jahrgang 1941 - RK K. Schmidt, RC Alt Werder Magdeburg 1887 e.V., RK K. Petschel, RC Aken e.V.
Jahrgang 1942 - RK L. Büchner, Hallescher RC e.V. im USV Halle e.V. 

Jahrgang 1943 - RK H. J. Thurmann, Dr. B. Ebert - Hallescher RC e.V. im USV Halle e.V. 
Jahrgang 1944 - RK H. Pißner, Roßlauer RG e.V.

Ehrungen gemäß Ehrenordnung des RuSA e.V., sind für die 2 Äquatorpreisträger U. Rebling Tangermünder RC 1906 e.V., RK T. Wagner, RC Alt Werder 1887 e.V. sowie RK M. Schulz, RR Havelberg 1909 e.V. für 20 x FA des DRV e.V. geplant.
Neuerungen zum Fahrtenabzeichen des DRV e.V. ab 01/2020

Das Präsidium des DRV e.V. beschloss die Abschaffung unterschiedlicher Jahresleistungen der Frauen und der Männer, die Erweiterung der dritten Altersstufe vom 61. bis 75. Lebensjahr sowie die Einführung der vierten Altersstufe ab dem 76. Lebensjahr.
Die Neuerungen im Überblick:
	Alter
	Jahrgang
	Gesamt Ruderleistung km
	davon Wanderfahrt km

	19 - 30
	1989 - 2000
	1 000
	  200

	31 - 60
	1959 - 1988
	   800
	  160

	61 - 75
	1958 - 1944
	   600
	  120

	ab 76
	1943 und älter
	   500
	  100

	
	
	
	


Behinderte ohne Altersbegrenzung, mit einer Versehrtheit von mind. 50 %

	
	 500 km
	  100 km


Dazugehörige Details, sind den amtlichen Bekanntmachungen Nr. 4893, 4894, 4895 des DRV e.V., Rudersport Heft 3/2019, S. 64 ff, zu entnehmen.

3c) Bildungstag breitensportlicher Ruderer/innen am 07.03.2020
Der unter dem Schwerpunkt Sicherheit auf dem Wasser, i.B. auf strömenden Gewässern stehende Bildungstag breitensportlicher Ruderer/innen, mit gleichem Ort, fand nicht statt.
Für das Thema persönliche Rettungsmittel und die Verantwortung in den Vereinen, sind die Veröffentlichung im Rudersport Heft 10/2017+ 10/2019, hervorragend geeignet.
3d) Projekt Gewässerschutzforum Dessau 2019
Am 15./16.11.2019 fand im Umweltbundesamt in Dessau unter dem Motto „Gewässerschutz geht nur gemeinsam, was ist nötig, um den Zustand unserer Gewässer zu verbessern?“ eine Diskussionsveranstaltung zur Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) statt. (ehemaliges WasserRahmenRichtLinie-Verbände-Forum) 

Die Naturschutzverbände fordern ein Festhalten an der WRRL und ihren Zielen ohne jegliche Abschwächung. Um dies zu untermauern, stellten die Akteure die „Dessauer Erklärung“ vor. Viele Organisationen und Verbände tragen diese mit, u.a. DRV e.V., DKV e.V., denn nur ge-meinsam mit den anderen Akteuren an, auf und im Wasser können wir weiterhin dafür Sorge tragen, dass sich Sport und Naturschutz nicht ausschließen. Am Samstag ging es dann zur Exkursion ins Projektgebiet „Wilde Mulde“. Hier konnten sich die TeilnehmerInnen ein Bild von verschiedenen Renaturierungsmaßnahmen machen.

https://www.wrrl-forum.de/forum2019/
Die Dessauer Erklärung

https://www.naturfreunde.de/sites/default/files/attachments/2019-11-erklaerung-gewaesserschutz.pdf
3e) Projekt PG „Frei fließende Flüsse“
Die Parlamentarische Gruppe „Frei-fließende-Flüsse“ konstituierte sich im Jahr 2018 mit den Vorstandsmitgliedern Dr. Lukas Köhler - FDP, Ralph Lenkert - Die Linke, Dr. Klaus-Peter Schulze - CDU, Michael Thews - SPD und Steffi Lemke - Bündnis 90/Die Grünen. 

Die Parlamentarische Gruppe beschäftigt sich u.a. mit aktuellen Debatten an der Oder, dem 
Bundesprogramm Blaues Band Deutschland, der Wasserkraft sowie mit der Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie. Die Gruppe bereiste im September 2019 die Havel. 

Rocco Buchta (NABU e.V.) berichtete über den Stand der Renaturierungsmaßnahmen auf einer ca. 19 000 ha großen Fläche an der Unteren Havel, auf ca. 90 km Fluss. 
Der Rückbau der Deiche war ebenso Thema wie die Schaffung von Inseln, Auenwäldern und Unstimmigkeiten bei der Planung und der Ausführung etc.

Einige der Maßnahmen, die bereits zum Zeitpunkt der Bundesgartenschau im Drei Länder Eck entlang der Havel starteten, sind erst im Jahr 2019 fertig gestellt worden. Die Be-sichtigung der Havel in einem offenen Fischerboot startete in Strodehne und war sehr interessant. Das Gewässerrandstreifenprojekt „Untere Havelniederung zwischen Pritzerbe und Gnevsdorf“ wird durch den NABU e.V. mit finanzieller Unterstützung des Bundes sowie der Länder Brandenburg und Sachsen-Anhalt realisiert.

Es handelt sich hierbei um die größte Flussrenaturierung Mitteleuropas. (Eigenanteil des NABU e.V. ca. 1,6 Millionen Euro und weitere EU-Mittel/Quelle - Havel Projektgebiet NABU e.V.)

Mit den Maßnahmen, die Altarme wieder anschließen mit Erhalt der Stauwehre und des heutigen Hauptarms, der Reaktivierung von Flutrinnen als natürliche Verbindung zwischen Fluss und Aue sowie der Anpassung der Gewässerunterhaltung, z.B. durch den Rückbau von Deckwerken. Weitere Informationen:

https://www.nabu.de/natur-und-landschaft/fluesse/untere-havel/gewaesserrandstreifenprojekt/
3f) Projekt AQUATAG - vgl. Anlage 
Das Leibniz-Institut für Gewässerökologie und Binnenfischerei (IGB) ist das bundesweit größte und eines der international führenden Forschungszentren für Binnengewässer. 

Unter dem Leitspruch „Forschen für die Zukunft unser Gewässer“ ist das Ziel aller unter-schiedlicher Forschung, Projekte, Szenarien und Maßnahmen für ein nachhaltiges Gewässer-management zu entwickeln. 

Ein IGB-Projekt ist AQUATAG. Es untersucht die Freizeitaktivitäten an Binnengewässern (Dy-namik, ökologische Auswirkungen, soziale Bedeutung und nachhaltiges Management) „Aqua“ drückt den Bezug zur Wassernähe aus, „tag“ steht für tagesbasierte Freizeitgestaltung und für die Erfassung der Nutzer über georeferenzierte (geotagged) Nachrichten sozialer Netz-werke.

Das Projekt hat eine geplante Laufzeit vom 01.03.2019 bis 28.02.2022.

Der Workshop des Jahres 2019 hatte das Ziel, die unterschiedlichen Nutzergruppen der Gewässer zu charakterisieren. Das Projekt will folgende Fragen bearbeiten:

An welchen Gewässern wird wann welche Freizeitaktivität ausgeübt? 

Welche Rolle spielen Wasserqualität, infrastrukturelle Ausstattung, Entfernung zu Ballungs-zentren und Besucherdichte, aber auch ökologische Qualität und Biodiversität für die Wahl des Gewässers sowie den Zeitpunkt und die empfundene Qualität der ausgeübten Freizeit-aktivität? 

Welche Belastungen von Gewässer-Ökosystemen resultieren aus den Freizeitnutzungen? Wie verhalten sich diese gegenüber anderen Belastungen (Stressoren) und haben sie mess-bare Effekte auf den ökologischen Zustand? 

In welcher Form passen Nutzer Ihre Freizeitaktivität an eine nichterfüllte Freizeitqualität an? Wie können Ansprüche an Freizeitqualität und Gewässerschutz durch angepasste Manage-mentsysteme harmonisiert werden?
Wie können sich die Vereine des RuSA e.V. am Projekt beteiligen? 

- Daten bzgl. der Nutzung von Gewässern zur Verfügung stellen, 

- Teilnahme an der Befragung/Umfrage, z.B. durch Verlinkung auf der Homepage, Weiterlei-tung an befreundete Vereine etc.,

- Identifikation von Nutzungs- und Zielkonflikten zwischen unterschiedlichen Freizeitnutzungen und Umweltschutzzielen,

- Überprüfung der Praxistauglichkeit und der Bedienung ihrer Bedürfnisse,

- Unterstützung bei der Entwicklung von Lösungs- und Managementansätzen.

Im Jahr 2020 fand eine Streuung des Projektes an die Vereine aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht statt. Alles weitere ist unter https://aquatag.igb-berlin.de/ zu erfahren.

3g) Projekt Gesamtkonzept Elbe
Wassersport auf der Elbe zukunftsfähig gestalten - Verbände fordern Beteiligung bei der Umsetzung des Gesamtkonzepts Elbe
Unter dem Dach des Forums Wassersport des Deutschen Olympischen Sportbund e.V. arbeiten Kanuten, Motorwassersportler, Ruderer und Segler, eng zusammen. Lisa Carstensen ist Beauftragte für den Wassersport im Hauptstadtbüro des DOSB e.V.. Sie setzt sich auf Bun-desebene für die Belange aller Wassersportler ein. „Die Elbe ist ein überregional wichtiges Wassersportrevier, das unbedingt erhalten bleiben muss. Daher suchen wir regelmäßig den Austausch mit den Entscheidungsträgern im Bund“, sagt Frau Carstensen. vgl. Anlage 1
Anlässlich des 3. Wassersportverbändetreffen am 22.02.2020 in Leipzig haben 18 Vertreter von Wassersportverbänden des Bundes und den Elberegionen, im Einvernehmen mit dem DOSB eine weitere enge Zusammenarbeit vereinbart. 

Dabei blickten Sie auch auf die erreichten Ergebnisse seit dem 1. Wassersportverbändetreffen im Jahr 2018 sowie auf zwei Jahre intensive Lobbyarbeit für den Wassersport zurück. 

Die bisherigen Bemühungen haben kaum gefruchtet, lautet die nüchterne Bilanz. Die Forde-rung, bei der Umsetzung des Gesamtkonzepts Elbe rechtzeitig beteiligt zu werden, ist trotz Unterstützungszusagen nicht erfüllt worden. Das ist eine schwierige Situation, doch wir nehmen sie an, machen weiter mit der Lobbyarbeit für unsere Vereine und versuchen, auf allen Ebenen Einfluss zu nehmen. 
Die Mitglieder des Sprecherrates, bestehend aus Petra Bertram (Ruderverband Sachsen-An-halt e.V.), Ulrich Clausing, (Deutscher Kanuverband e.V.), Dr. German Brockmeyer (Deut-scher Segler-Verband e.V.) und Dr. Jens Tusche (Sächsischer Segler-Verband e.V.) koordi-nieren weiterhin die Aktivitäten und stehen als Ansprechpartner zur Verfügung. 
Deshalb ist ein viertes Verbändetreffen im Februar 2021 in Planung.

Zu dieser Rückschau gehört neben der Zusammenarbeit im Sprecherrat anlässlich mehrerer Telefonkonferenzen und der Pressearbeit auch mein Engagement auf Landesebene.
Die Kontaktpflege mit Frau Düring, zuständige Referentin im Ministerium für Landesentwick-lung und Verkehr Sachsen - Anhalt, gestaltete sich informativ. Sie teilte mit, dass Abstim-mungen zur personellen Besetzung und Umstrukturierungen bzgl. der Aufgabenzuordnung, stattgefunden haben. Bzgl. Sportentwicklungsplan oder Wassersportentwicklungsplan für Sachsen - Anhalt, sind ihr weder aus Ihrem Haus noch vom LSB LSA e.V., Aktivitäten be-kannt. 
Meine Teilnahme am 4. ELBE Symposium der evangelischen Kirchen Mitteldeutschlands im Juni 2020 in Dessau - Roßlau ist geplant. Ob der Veranstalter einen Beitrag über die Initiative in die Veranstaltung einbaut, ist noch nicht bekannt. Die Veranstaltungsleiterin hat die Daten unserer Initiative an den Vertreter der Kirchen der BRD im Beirat des GKE weitergegeben und seine Kontaktaufnahme angekündigt. 

Die Kontaktpflege mit dem zuständigen Ressort Sportstätten und Umwelt im LSB LSA e.V. ist trotz wiederholter persönlicher Ansprache nicht zufriedenstellend. 

Den Hinweisen auf Bauarbeiten im Uferbereich der ca. 300 Elbe km, in Sachsen - Anhalt, bin ich auf mehreren Ebenen nachgegangen. Informationsquellen dafür sind der Internetauftritt des Wasser- und Schifffahrtsamtes des Bundes, und last but not least die verschiedenen lo-kalen Printmedien. Im Jahr 2020 fanden im Bundesland vorrangig Bauarbeiten zur Sicherung und/oder der Erneuerung der vom Hochwasser 2013 geschädigten Deiche statt. Die Deich-sanierungsarbeiten fanden punktuell auf der Gesamtlänge der Elbe in Sachsen - Anhalt verteilt statt. Diese notwendigen Reparatur- und Sanierungsarbeiten, gehören nicht zu den GKE Aufgaben des Bundes. Eine Bekanntmachung dieser Maßnahmen, die Auslegung von Unterlagen und die Durchführung öffentlicher Erörterungstermine fand deshalb nicht. 
In Anlehnung der Ergebnisse des Besuch beim Minister für Verkehr und Landesentwicklung des Landes Sachsen - Anhalt, Herr Thomas Webel, im November 2018 war auch für das Jahr 2020 ein gemeinsamer Termin geplant. Unter dem Blickwinkel der Zuständigkeiten im Land Sachsen - Anhalt stehen für den Wassersporttourismus das Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitalisierung sowie für den Wassersport das Ministerium für Inneres und Sport als Ansprech-partner zur Verfügung. Die Kontaktaufnahme mit den Büroleitern der Ministerien steht noch aus.

Vorschau 2020
7. LWRT Sachsen - Anhalt

Die Vorbereitungen für das vom 26.06.2020 bis 28.06.2020 geplante 7. LWRT Sachsen - Anhalt auf der Elbe, von Lutherstadt Wittenberg bis Aken/Elbe, sind in vollem Gange.
Erstmals ist dieses Event mit zwei Ausrichtern und der Durchführung eines ELBE - Marathon geplant. 

An dieser Stelle danke ich dem RC Wittenberg von 1904 e.V. und dem RC Aken e.V., die diese Landesveranstaltung ausrüstungs-, transporttechnisch und mit Man Power absichern
Veranstaltung „Rudern gegen Krebs“, 30.08.2020, in Magdeburg
Die Stiftung Leben mit Krebs macht, bereits zum dritten Mal in Magdeburg Station.

Die Vorbereitungen dazu begannen im Dezember 2019. Die breite Öffentlichkeitsarbeit soll im Frühjahr 2020 mit diversen Beiträgen auf allen zur Verfügung stehenden Medien starten.
In enger Zusammenarbeit mit der Onkologie der Universität Otto von Guericke, wollen alle 4 Magdeburger Vereine die dazugehörigen Vorbereitungen gemeinsam stemmen, um das Event
am Veranstaltungsort dem Lokal „Mückenwirt“ direkt an der Elbe gelegen zu einem echten Familienevent werden zu lassen. 
Unstrut - Neubau der „Heubrücke“ Memleben
Am km 42,1 Neubau der Fußgänger- und Radfahrerbrücke.
Das derzeitige Brückenbauwerk hat zwei im Gewässer stehende Pfeiler, nebst dazugehörigen Betonfundamenten, welche ein schmales, schwer beruderbares Mitteljoch bilden und wird erneuert.

Die Brücke liegt in Trägerschaft der zuständigen Kommune, dem Bauamt der Verbandsge-meinde An der Finne, Bahnhofstr. 2a, 06647 Bad Bibra. 

Nach Baubeginn im 2. Halbjahr 2019 mit den Arbeiten für die außerhalb des Gewässer zu er-richtenden Brückenpfeiler, bei denen die alte Brücke stehen bleibt und erst nach Ende der Arbeiten im Jahr 2020 abgerissen wird.
Verschiedenes
Neues NSG zwischen Mündung der Mulde und der Saale in die Elbe 

Im Beteiligungsverfahren zum geplanten Gebiet, über die das LVwA Sachsen - Anhalt, Referat 407 den RuSa e.V. schriftlich informierte, konnte ich im September 2018 persönlich Einsicht in die ausgelegten Unterlagen nehmen. Das geplante Gebiet hat eine Größe von 8.506,82 ha und in den zwei Landkreisen Anhalt-Bitterfeld, Salzlandkreis sowie der kreisfreien Stadt Dessau-Roßlau.

Fristgerecht ging die STN an die Behörde, die im Internetauftritt des RuSa e.V. veröffentlicht und nachlesbar ist.

Nachfolgend lud die Behörde alle Einwender des muskelkraft- und motorsportbetriebenen Was-sersport, zur protokollierten Erörterung, in 11/2018 ein, an dem ich teilnahm und die Kernin-halte der STN erneut vortrug. U.a. die geplanten Verbote und die Grenzen des neuen NSG, worin Gefahren u.a. für den Betrieb des Vereins in Aken/Elbe und die Nutzung des Gewässers Elbe über das ganze Jahr, gesehen werden. 

Das Abwägungsergebnis erhielt ich per Mail am 05.12.2018 von der Behörde, also kurz vor In-krafttreten der VO.
Trotz erheblicher Bedenken und großer Widerstände, nicht nur der Wassersportler erlässt das LVwA Sachsen - Anhalt am 20.12.2018 die VO zum neuen NSG zwischen Mündung der Mulde und der Saale in die Elbe, welche tags darauf in Kraft tritt. vgl. Sonderdruck Amtsblatt vom 20.12.2018 

Im März 2019 nehme ich im Bootshaus des RC Aken/Elbe an einem Treff mit der Lokalpresse teil.

Auch im März 2019 nehme ich i.R. öffentlicher Auslegung persönlich Einsicht in die Abwä-gungsergebnisse der Behörde im Rathaus der Stadt Aken/Elbe und erhalte diese ausgehän-digt, die im Internetauftritt des RuSa e.V. veröffentlicht sind.

Zum Thema erarbeitete ich eine Präsentation für das sächsische Wassersportgespräch im Frühjahr 2019 in Dresden und für die Beratung des DRV e.V., Ressort Umwelt/Ruderreviere mit den Bundesländern, in Berlin im Februar 2020.
Ab August 2018 fortlaufender Informationsaustausch und intensive Zusammenarbeit mit dem Ruderclub Aken e.V., dem DRV e.V. und dem Sprecherrat der Bundesinitiative Wassersport zum Gesamtkonzept Elbe.

NATURA 2000 

Beginnend mit der Auslegung der Unterlagen zur Erstfassung der VO, die europäische natur-schutzrechtliche Bestimmungen, in Landesrecht umsetzt, im Oktober 2017, war der RuSA e.V. bei den inzwischen stattgefundenen zwei Beteiligungsverfahren einbezogen und konnte seinen Standpunkt fristgerecht dem Landesverwaltungsamt Sachsen - Anhalt, Referat 407, als zu-ständige obere Naturschutzbehörde vortragen. Mit dieser VO wurden diverse vorhandene NSG, LSG, FFH-Gebiete, Naturparks etc. auf einer Gesamtfläche von 232 000 ha, das sind 11% der Fläche des Bundeslandes, erfasst.

Trotz erheblicher Bedenken und großer Widerstände, nicht nur der Wassersportler erlässt das LVwA Sachsen - Anhalt, am 20.12.2018 die VO zu NATURA 2000, welche bereits tags da-rauf in Kraft tritt. vgl. Sonderdruck Amtsblatt vom 20.12.2018 

Erst nach dem Inkrafttreten der VO gewährt die zuständige Behörde im März 2019 i.R. einer öffentlichen Auslegung die persönliche Einsicht in die Abwägungsergebnisse der Behörde zur Stellungnahme des RuSA e.V., wobei ich diese ausgehändigt und erhalte. Bei Bedarf stelle ich diese Abwägungsergebnisse gern zur Verfügung. 

Im April 2019 veröffentlicht die Behörde die Erläuterungen und Vollzugshinweise zur VO im eigenen Internetauftritt.

Ab Oktober 2017 fortlaufender Informationsaustausch und intensive Zusammenarbeit mit dem LSB LSA e.V., dem DRV e.V. und dem Sprecherrat der Bundesinitiative Wassersport zum Gesamtkonzept Elbe.
Schleusenzeiten - Unstrut und Saale - Saison 2020
Unstrut - Der Landesbetrieb für Hochwasserschutz Sachsen - Anhalt, will auch im Jahr 2020, an der Praxis von Schließ- und Ruhetagen, in der Saison festhalten.
Gästen und Anfragenden wird bei Planung und vor Antritt einer Rudertour unbedingt die Prü-fung der Internetseite www.lhw.sachsen-anhalt.de/service/schleusenzeiten, angeraten.
Saale - Bzgl. Frequentierung und Nutzung der Schleusen der, hier ab km 115,20, Schleuse Rischmühle Weißenfels, bis zur Mündung in die Elbe, plant das Wasserstraßen- und Schiff-fahrtsamt Magdeburg, die gleiche Vorgehensweise, wie der Landesbetrieb für Hochwasser-schutz Sachsen - Anhalt. Nach der Auswertung der Evaluierung der Schleusen im Jahr 2019, bleibt es im Jahr 2020 bei den Betriebszeiten wie im Jahr 2019.
Gästen und Anfragenden wird bei Planung und vor Antritt einer Rudertour unbedingt die Prü-fung der Internetseiten unter www.elwis.de, www.wsa-magdeburg.wsv.de/service/schleusen-zeiten, angeraten.
Da dies den Zielstellungen aller touristischen Projekte z.B. des Blauen Band, widerspricht, wird erneut die Sorge zu unabsehbaren Kostenentwicklungen, als auch zu Behinderungen unserer sportlichen Betätigung deutlich gemacht.
Das RuSA e.V. Portal ist erneuert. In die Bereiche Breitensport/ Wanderrudern und Um-welt/Ruderreviere können noch Daten integriert werden.

Ansprechpartner - Olaf Wiedfeldt - olaf.wiedfeldt@w-media.info 

Versicherungen 

Die beim DRV e.V. existierende Kaskoversicherung, steht auch für Vereinswanderfahrten zur Verfügung - Auskünfte über Rainer Engelmann, Weißer Str. 57, 50996 Köln, rainer.engelmann@rudern.de, oder die Geschäftsstelle DRV e.V., Hannover
Weitere Versicherungen aller Art im Breitensport - der LSB Sachsen - Anhalt sowie Fester & Co, Hamburg, stehen hier hilfreich zur Seite.
In Sachsen - Anhalt stationierte Boote und Hänger des DRV e.V.
Das in Aken/Elbe stationierte Kirchboot + Hänger des DRV e.V., wird vom RC Aken e.V., be-treut und verliehen. Anmeldung - email@rc-aken.de
Der in Magdeburg stationierte Hänger, sowie der gesteuerte Dreier, werden vom RC Alt Werder Magdeburg 1887 e.V., betreut bzw. verliehen. Anmeldung - vereinspost@alt-werder.de
Die Betreuungsverträge enthalten neben den üblichen Modalitäten der Finanzierung des Unter-halt auch Klauseln, ob und wann das betreute Objekt in das Eigentum des Vereines, übergeht.

Über die Angaben zum Verleih auf den Seiten der betreuenden Vereine hinaus, sind die Modalitäten der amtlichen Bekanntmachung Nr. 4890 des DRV e.V., Rudersport Heft 3/2019, S. 59ff, zu entnehmen.
Angebote europa- und weltweiter Rudertouren
· Rudern Wörthersee  -  www.rosews.at

· Ruder-Reisen.org - info@RoeiReizen.nl
· Volker@rowing-in-europe.com - www.rowing-in-europe.com
Termine 2020 (Stand 06.03.2020)
· 04.04.2020 - Anrudern in Magdeburg und Sternfahrten LRV Berlin e.V.

· 16.05.2020 - LRV Berlin e.V. - Tag des manuellen Wassersport - Stadtdurchfahrt Berlin

· 19.06.2020 - 21.06.2020 - Landesmeisterschaften

· 26.06.2020 - 28.06.2020 - 7. WRT Sachsen-Anhalt mit 1. ELBE Marathon - Elbe - Lutherstadt Wittenberg und Aken/Elbe

· 26.06.2020 - 28.06.2020 - WRT Land Mecklenburg - Vorpommern
· 22.06.2020 - 02.07.2020 - TID Germany auf der Donau
· 25.07.2020 - Elbinselmarathon Hamburg
· 30.08.2020 - Rudern gegen Krebs - Magdeburg

· 04.09.2020 - 06.09.2020 - 55. WRT des DRV e.V., Saarbrücker RG Undine e.V.

 
Anmeldung: https://www.rudern.de/wrt2020 

· September 2020 - Trogbrückenrudertour der Magdeburger Rudervereine

· 08.2020 oder 09.2020 - Städteachter Halle vs. Magdeburg - Elbe am Mückenwirt in Magdeburg oder Trogbrücke Hohenwarthe

· 25.09.2020 - 27.09.2020 - Frankfurt/Main - WRT Land Hessen

· 02.10.2020 - 04.10.2020 - Hoya/Weser - WRT Land Niedersachsen 
· 09.10.2020 - 11.10.2020 - Würzburg - WRT Land Bayern

· 31.10.2020 - Abrudern in Magdeburg und Sternfahrten LRV Berlin e.V. 

Petra Bertram
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